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Staatliches Gymnasium München/Moosach  •  Gerastraße 6  •  80993 München 

 
1. Informationsbrief im Schuljahr 2020/21 
 

München/Moosach, 4. September 2020 
Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 

nach einem im zweiten Halbjahr zerrissenem Schuljahr 2019/20 und sechs Wochen Sommer-
ferien freue ich mich, dass ich alle Schülerinnen und Schüler zum ersten Mal seit dem 13. März 
2020 wieder im Regelbetrieb am Gymnasium München/Moosach begrüßen kann. Ich hoffe, 
dass Sie, liebe Eltern, aber auch die Schülerinnen und Schüler, sich gut erholt und Kraft getankt 
haben, um dieses Schuljahr, das einige Herausforderungen bieten wird, zu bewältigen. Da auf-
grund der anhaltenden Corona-Pandemie manche Regelungen bereits vor dem ersten Schul-
tag wichtig sind, erhalten Sie bereits heute einen ersten Informationsbrief. Eine Woche später 
werden Sie dann erneut ein Schreiben erhalten, das dann die zu Schuljahresbeginn üblichen 
wichtigen Bereiche abdeckt.  
 
UNTERRICHTSORGANISATION - HYGIENEKONZEPT 

Das GMM-Hygienekonzept wurde in den Sommerferien überarbeitet, gestern erreichte uns 
dann auch der neue Rahmen-Hygieneplan des Kultusministeriums, der nun in unser Konzept 
integriert wird. Die wesentlichen Punkte, die neu gefasst wurden, werden im Folgenden her-
ausgestellt. Als Ganzes finden Sie das Konzept in etwa einer Woche im Elternportal. 
Wie im zweiten Teil des letzten Schuljahrs werden den Klassen jeweils verschiedene Zugänge 
und Treppenhäuser zugeordnet, damit die Schülerströme in der Früh und zu den Pausen ent-
zerrt werden (s. Anlage 2).  
Da nun aber alle Klassen vollständig an die Schule zurückkehren, zugleich die elementaren 
Hygieneregeln beachtet werden müssen, verstärken sich viele Probleme, die wir schon im letz-
ten Schuljahr beobachtet haben, vor allem in den Pausen. Deswegen haben wir uns nach Rück-
sprache mit der Realschule und dem Personalrat dafür entschieden, testweise bis zu den 
Herbstferien die Pausenordnung so zu ändern, dass es nur mehr eine große Pause zwischen 
der 3. und 4. Stunde gibt (10.15-10.45 Uhr). Grundsätzlich hat das den Vorteil, dass das GMM 
in der Pause alle Pausenflächen für seine Klassen allein zur Verfügung hat und diese, vor allem 
bei Regenwetter, nicht mit der Realschule teilen muss. Die Möglichkeit der Übertragung eines 
Infektionsgeschehens von der einen Schule zur anderen wird dadurch deutlich gemindert. Die 
6. Stunde endet demnach um 13.00 Uhr, es folgt eine kurze Mittagspause, bevor ab 13.15 
Uhr wieder das alte Stundenraster gilt (s. Anlage 1). 
Um Begegnungen in den Pausen zwischen den Jahrgangsstufen zu verringern, haben wir – 
innen wie außen – diesen feste Bereiche zugeordnet (s. Anlage 3). Zudem bleiben wir bei der 
Regelung, dass grundsätzlich für die Jahrgangsstufen 5 bis 10 die Pflicht besteht, das Schulge-
bäude in der Pause zu verlassen (= Außenpause). Nur bei Regenwetter gibt es eine Ansage, 
dann gelten die Pausenbereiche innen.  
Das Einhalten der allgemeinen Hygieneregeln wird auch in den nächsten Wochen und Mona-
ten eine ganz hohe Bedeutung haben. Deswegen sollten Sie als Eltern diese vor Schulbeginn 
eingehend mit Ihren Kindern besprechen (s. Anlage 4, in der sich Neuerungen gegenüber dem 
Vorjahr finden!). Besonders wichtig sind die inzwischen allzeit bekannten AHA-Regeln (Ab-
standhalten, gründliches Händewaschen, „Alltagsmaske“). Insgesamt tragen alle Mitglieder 
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der Schulfamilie eine große Verantwortung für sich und für andere, damit wir den Regelunter-
richt so durchführen können, wie das alle wollen.  
In den ersten neun Schultagen gilt, wie Sie sicherlich schon gehört haben, die grundsätzliche 
Verpflichtung, dass alle Personen, die sich auf dem gesamten Schulgelände (innen und außen!) 
befinden, eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen müssen. Diese, zeitlich begrenzte Regelung 
gilt aber auch für den Unterricht. Das bildet sicherlich eine große Herausforderung für die 
Lehrkräfte und die Schülerinnen und Schüler, soll aber das Ansteckungsrisiko durch Reiserück-
kehrer begrenzen. Ausnahmen von dieser Anordnung der Staatsregierung sind nur aus medi-
zinischen Gründen (mit Attest) möglich. Unsere Bitte geht dahin, dass alle Kinder jeden Tag 
mindestens eine zweite Maske, besser noch eine Ersatzmaske bei sich haben, da nach einer 
gewissen Zeit diese gewechselt werden muss. Im Übrigen können die Schülerinnen und Schü-
ler die Corona-WarnApp nutzen, indem sie ihr Smartphone stummgeschaltet im Schulpack 
bzw. in den Pausen bei sich haben. Eine andere Verwendung des Geräts ist nicht erlaubt. 
In den Klassenzimmern wird eine feste Sitzordnung ggf. die Nachverfolgung von Infektions-
ketten ermöglichen. In gemischten Gruppen (z.B. Religionslehre, Fremdsprachen) sitzen die 
Schülerinnen und Schüler der jeweiligen Klassen in einem eigenen Block. Dass das Lüften in 
allen Räumen besonders wichtig ist, soll an dieser Stelle ergänzend festgehalten werden. Alle 
Schülerinnen und Schüler sollten deswegen entsprechende Kleidung tragen, damit ein regel-
mäßiges Stoßlüften auch an kälteren Tagen erfolgen kann. 
 
REGELUNTERRICHT UND BRÜCKENANGEBOTE 

Der Schuljahresbeginn ist immer von einer Eingewöhnungsphase gekennzeichnet, die natür-
lich in diesem Schuljahr besonders wichtig ist. So werden am Anfang viele grundsätzlich wich-
tigen Dinge besprochen (u.a. Hygieneplan, Brückenangebote, Informationen zum Distanzun-
terricht). Mit Lehrplananpassungen hat auch das Ministerium auf die Situation reagiert. Mit 
unserem umfangreichen Brückenangebot versuchen wir den Schülerinnen und Schülern den 
Anschluss zu erleichtern, die im letzten Schuljahr in einzelnen Fächern Probleme hatten. Dies 
gelingt natürlich nur, wenn die zahlreichen, jahrgangsspezifischen Angebote entsprechend 
wahrgenommen werden. Sie erhalten die Übersicht dazu am ersten Schultag, da die Angebote 
bereits am Dienstag, dem 15.09.2020 starten. Diese Förderstunden finden am Nachmittag 
statt und werden in der Regel bis Weihnachten durchgeführt. Demgegenüber werden bis da-
hin einige, aber nicht alle Wahlunterrichtsstunden zurückgestellt werden. Bitte haben Sie Ver-
ständnis für diese Entscheidung. 
 
DIGITALISIERUNG 

Intensiv haben wir uns in den letzten Wochen mit dem Thema Digitalisierung und damit auch 
mit dem Distanzunterricht befasst. Durch eine Gesetzesänderung der Bayerischen Schulord-
nung (§19,4) hat dieser nun einen klaren Rahmen erhalten und ist damit dem Präsenzunter-
richt gleichgestellt, d.h. es gibt eine Verpflichtung für alle Schülerinnen und Schüler diesen im 
Falle einer Schulschließung wahrzunehmen. Angebote über Mebis und Videokonferenzen 
über MS Teams unterliegen damit der Schulpflicht. Um die individuellen Bedürfnisse und 
Probleme unserer Schülerinnen und Schüler besser abschätzen zu können, findet noch in der 
ersten Schulwoche eine klassenspezifische Umfrage statt. Bitte unterstützen Sie ggf. Ihre Kin-
der bei der Bearbeitung des Fragebogens.  
Die weitere Umsetzung der ministeriellen Vorgaben der letzten Tage sowie die Voraussetzun-
gen für einen gelingenden Distanzunterricht werden von uns in den nächsten Wochen weiter 
reflektiert, u.a. in zwei pädagogischen Halbtagen. Bitte haben Sie deshalb dafür Verständnis, 
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wenn am zweiten Schultag bereits um 11.30 Uhr der Unterricht endet. Aber nur so ist die 
Durchführung eines umfassenden Fortbildungsprogramms mit vielen externen Experten für 
alle Lehrkräfte am GMM möglich. Ein fachlicher Teil am 14.09.2020 ergänzt dieses Programm, 
hier findet aber der Unterricht nach Stundenplan bis 13.00 Uhr statt. 
 
ELTERNABENDE 

Elternabende sind für uns ein wichtiger Beitrag zur Stärkung der Zusammenarbeit von Eltern-
haus und Schule. Aufgrund des dabei aber grundsätzlich erhöhten Infektionsrisikos haben wir 
bisher nur den Klassenelternabend für die 5. Klassen festgesetzt (Termin: 17.09.2020), da die-
ser als Präsenzveranstaltung eine hohe Bedeutung für unsere neuen Eltern hat. Hier führen 
wir ein aufgeteiltes Programm durch, wobei wir für die Elternversammlungen nur besonders 
große Räume nutzen (s. gesonderte Einladung am ersten Schultag). Die Klassenelternabende 
der anderen Jahrgangsstufen werden von uns in Absprache mit dem Elternbeirat erst Mitte 
September festgelegt, ggf. wechseln wir hier auf ein digitales Format. Hinweise zu Terminen 
(voraussichtlich im Oktober) erhalten Sie rechtzeitig. 
 
KRANKMELDUNGEN ÜBER DAS ELTERNPORTAL 

Mit Schuljahresbeginn stellen wir bei den Krankmeldungen weitgehend auf das digitale Sys-
tem um. Bitte melden Sie über das Elternportal bis spätestens 7.45 Uhr Ihr Kind krank, eine 
schriftliche Entschuldigung ist dann nicht mehr nötig. Wenn Sie Ihr Kind telefonisch am Mor-
gen krank melden, muss der Eintrag im Elternportal innerhalb von zwei Tagen nachgeholt wer-
den oder im gleichen Zeitraum eine schriftliche Entschuldigung folgen. 
Im Krankheitsfall oder im Falle eines Kontakts zu einer mit Covid-19 infizierten Person dürfen 
die jeweiligen Schülerinnen und Schüler nicht am Unterricht vor Ort teilnehmen, bitte melden 
Sie dann Ihr Kind wie immer in der Früh krank. Bei Auftreten von Symptomen, die in den Um-
kreis einer Corona-Erkrankung gehören (z.B. Fieber, Husten, Atemprobleme, Verlust des Ge-
schmacks- bzw. Geruchssinns, Hals- und Gliederschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Durchfall), 
bitten wir umgehend um die entsprechende Abklärung und Information, da bereits der Ver-
dacht auf eine Infektion (spezifische Symptome und epidemiologischer Zusammenhang) nach 
dem Infektionsschutzgesetz meldepflichtig ist. Falls eine Corona-Infektion auftritt und eine 
positive Testung erfolgte, ist ebenfalls sofort die Schulleitung zu informieren, die dann das 
Gesundheitsamt verständigt, das über die Folgen für das Abhalten des Präsenzunterrichts 
(Ausschluss einzelner Schüler oder Klassen vom Unterricht, Schulschließung etc.) entscheidet. 
Natürlich wird solch eine Meldung vertraulich behandelt. 
Treten bei einem Kind Erkältungs- bzw. respiratorische Symptome während der Unterrichts- 
oder Betreuungszeit auf, werden wir es nach Rücksprache an der Schule isolieren. Die Eltern 
müssen dann für das Abholen und eine ärztliche Abklärung sorgen. Eine Rückkehr in den Prä-
senzunterricht ist erst möglich, wenn eine Bestätigung des Arztes oder des Gesundheitsamtes 
vorliegt, dass der Schüler untersucht und ein Verdachtsfall ausgeschlossen werden kann. 
 
PAUSENVERKAUF UND MENSA 

Bitte beachten Sie, dass in der ersten Schulwoche weder Pausenverkauf und Mensabetrieb 
für unsere Schülerinnen und Schüler möglich sind. Hier werden spezifische Hygienekonzepte 
entwickelt, die in der Mensa zu einer stufenweisen Erweiterung der Kundenzahlen führen soll. 
In der zweiten und dritten Schulwoche werden die OGTS-Kinder der 5. und 6. Jahrgangsstufe 
in der Mensa essen können, danach auch alle anderen, soweit die nötigen Vorkehrungen er-
folgreich waren. Bitte beachten Sie zur Anmeldung und zur Bestellung einer Mensakarte die 
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Hinweise auf der Website der Schule. Der Fingerprint aus dem Vorjahr ist aus hygienischen 
Gründen nicht mehr möglich. Die Umstellung sollten Sie frühzeitig durchführen. 
 
ZWEITER BÜCHERSATZ UND SPINDE 

Aufgrund der hygienischen Vorgaben können die Bücher des zweiten Büchersatzes derzeit 
nicht im Unterricht eingesetzt werden. Ihre Kinder müssen also alle nötigen Schulbücher selbst 
mit in die Schule mitnehmen. Auch die Spinde sind, zumindest zu Schuljahresbeginn, noch 
nicht zu benutzen. Sobald sich hier eine Änderung ergibt, werden wir Sie informieren. 
 
TERMINE DER ERSTEN BEIDEN SCHULWOCHEN 

08.09.2020 8.00 Uhr Klas-
sen 5-10 
 
9.45 Uhr Q11 
und Q12 
 

Beginn des ersten Schultags (Unterrichtsräume und Zu-
gangspläne in der Vertretungsplan-App und auf dem In-
foscreen); 
Begrüßung der Fünftklässler mit Eltern bei trockenem 
Wetter auf dem Pausenhof (Eingangstor gegenüber 
dem REWE-Markt), bei Regenwetter Empfang der Schü-
ler durch die Klassenleitungen in der Eingangshalle; 
Allgemeiner Unterrichtsschluss um 12.15 Uhr 

09.09.2020 1.-4. Stunde Unterricht nach Stundenplan; Unterrichtsende um 
11.30 Uhr 

Ab 10.09.2020  Unterricht nach Stundenplan (bis einschl. 7. Stunde), 
Bücherausgabe nach Sonderplan 

  Der Gottesdienst zum Schuljahresanfang findet digital 
statt (nähere Informationen im Religionsunterricht) 

14.09.2020 1.-6. Stunde Unterricht nach Stundenplan (Unterrichtsende um 
13.00 Uhr)  

13.00 Uhr Beginn der OGTS für die angemeldeten Schülerinnen 
und Schüler (s. gesonderte Informationen) 

Ab 15.09.2020  Beginn der Zusatzstunden des Brückenangebots, des 
Wahlunterrichts etc. 

17.09.2020 18.00 Uhr Klassenelternabend der neuen 5. Klassen (allgemeiner 
Teil in der Aula, klassenspezifischer Teil, Einladung folgt) 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, ich weiß, dass wir gerade am Anfang auch mit 
einigen „Zumutungen“ leben müssen, dazu gehört gerade das ständige Tragen der Mund-
Nasen-Bedeckung. Ich bitte aber unbedingt zu bedenken, dass gerade dies genauso wie an-
dere Hygieneregeln dazu beitragen kann, dass wir nach und nach in eine günstigere Situa-
tion kommen, offenere Kontaktformen wieder pflegen können und vor allem den regelmä-
ßigen Schulbetrieb für alle Schülerinnen und Schüler sichern. Dies sollte allen in Verantwor-
tung für die Schulgemeinschaft Ansporn für die Einhaltung der strikten Regeln sein! 

In diesem Sinne und aufgrund meiner inzwischen schon vierjährigen Erfahrung der starken 
Schulgemeinschaft am GMM freue ich mich auf eine gute Zusammenarbeit und verbinde 
dies mit allen guten Wünschen für das neue Schuljahr! 
 
Ihr  
 
Dr. S. Illig, Schulleiter 



Anlage 1: Unterrichtszeiten am GMM im Schuljahr 2020/21  

1. Stunde 08.00-08.45 Uhr 

2. Stunde 08.45-09.30 Uhr 
3. Stunde 09.30-10.15 Uhr 

Große Pause 10.15-10.45 Uhr 
4. Stunde 10.45-11.30 Uhr 

5. Stunde 11.30-12.15 Uhr 
6. Stunde 12.15-13.00 Uhr 

Kurze Mittagspause 13.00-13.15 Uhr 

7. Stunde 13.15-14.00 Uhr 
8. Stunde 14.00-14.45 Uhr 

9. Stunde 14.45-15.30 Uhr 
10. Stunde 15.30-16.15 Uhr 

11. Stunde 16.15-17.00 Uhr 
 

Stand: 04.09.2020 



 

 

Regelung der Zugänge  
sowie der zu nutzenden Treppenhäuser 

(ab 08.09.2020) 
 

Der Zugang zum/ins Schulhaus (auch für die Pause) sowie das zu nutzende Treppen-
haus werden klassenweise geregelt. Die Zuordnung ist ausgeschildert und unbedingt 
einzuhalten!  
Der Zugang ins Schulhaus ist morgens ab 7.45 Uhr möglich. 
 

Jgst. 
Morgens und mittags: 
Zugang / Treppenhaus 

Für die Pause: 
Zugang / Treppenhaus 

5 Zugang über Haupteingang Gerastraße  
Treppenhaus D/E (Süd, Farbe: blau/türkis) 

Pause auf dem Pausengelände 
Eingang links beim Sportgang  
Treppenhaus D/E (Süd, Farbe: blau/türkis) 

6 Zugang über das „REWE-Tor“, Eingang Mitte  
Treppenhaus E/F (Ost, Farbe: türkis/grün) 

Pause auf dem Pausengelände 
Eingang Mitte 
Treppenhaus E/F (Ost, Farbe: türkis/grün) 

7 Zugang über das „REWE-Tor“, Eingang rechts 
Treppenhaus F/G (Nord, Farbe: grün/pistazie) 

Pause auf dem Pausengelände 
Eingang rechts 
Treppenhaus F/G (Nord, Farbe: grün/pistazie) 

8 Zugang über das „REWE-Tor“, Eingang rechts 
Treppenhaus F/G (Nord, Farbe: grün/pistazie) 

Pause auf dem Pausengelände 
Eingang rechts 
Treppenhaus F/G (Nord, Farbe: grün/pistazie) 

9 Zugang über das „REWE-Tor“, Eingang Mitte  
Treppenhaus E/F (Ost, Farbe: türkis/grün) 

Pause auf dem Pausendeck bei Atrium 
Eingang Pausendeck 
Treppenhaus E/F (Ost, Farbe: türkis/grün) 

10 Zugang über Haupteingang Gerastraße  
Treppenhaus D/E (Süd, Farbe: blau/türkis) 

Pause außen vor der Mensa 
Haupteingang Gerastraße  
Treppenhaus D/E (Süd, Farbe: blau/türkis) 

Q11 
 

Zugang über Haupteingang Gerastraße 
Treppenhaus C/D (West, Farbe: lila/blau) 

Pause auf dem Pausendeck Süd 
Eingang 1. OG beim neuen Treppenhaus 
Treppenhaus C/D (West, Farbe: lila/blau) 

Q12 Zugang über Haupteingang Gerastraße 
Treppenhaus C/D (West, Farbe: lila/blau) 

Pause auf der Dachterrasse 
Treppenhaus C/D (West, Farbe: lila/blau) 

 
 

 

 10e 

   5c 

 10d 

    5d 

          
   Zugang 

„REWE-Tor“ 
C

o
n

ta
in

e
r 

C
 

 Eingang links 

 Eingang in der Mitte 

 Eingang rechts 

    Haupteingang Gerastraße 

Treppenhaus F/G (Nord)       
 
 

Treppenhaus E/F (Ost) 
 

Treppenhaus D/E (Süd) 

Neues Treppenhaus C/D (West) 

Eingang 1. OG beim 
neuen Treppenhaus 

   8c 
7b 

   8b 
7a 

 8a 

   7e 

  9e 

   6e 

   8d 
7c 

   8e 
7d 

 9a 

    6c 

 9b 

    6d 

 9d 

    6b 

 9c 

    6a 

   10c 

  5e 

 10b 

   5b 

 10a 

   5a 
 Q12 

   Q11 

 Q12 

   Q11 
 

 Q12 

   Q11 
 

 Q12 

   Q11 
 

 Q12 

   Q11 
 

Eingang Pausendeck  



 

 

Pausenregelungen (incl. räumliche Aufteilung der Jahrgangsstufen) 
Stand 08.09.2020 

 

Pausen-Zeit: 

Künftig gibt es vormittags nur noch eine Pause à 30 Minuten und zwar von 10.15 – 10.45 Uhr, d.h. 

zwischen der 3. und 4. Stunde (Gesonderte Regelung für Pausen während des Sportunterrichts). 

Pausenbereiche: 

Die Pause wird normalerweise an der frischen Luft verbracht. Nur bei sehr schlechtem Wetter wird 

eine Regenpause mit einer Durchsage angesagt. 

Da sich die Jahrgangsstufen möglichst nicht durchmischen sollen, sind den Jahrgangsstufen 

entsprechende Aufenthaltsbereiche zugeordnet (vgl. auch entsprechende Markierungen).  

 

Die Aufenthaltsbereiche bei normalen Pausen sind: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Aufenthaltsbereiche bei Regenpausen sind: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pausenverkauf: 

Für den Pausenverkauf wird ein gesondertes Hygienekonzept entwickelt. Unter den dann gültigen 

Voraussetzungen soll er für alle zugänglich sein, aber nur für den kurzen Einkauf mit Mund-Nase-

Bedeckung. Aufenthaltsbereich in der Pause ist ansonsten der zugewiesene Pausenbereich. 

 

Essen und Maske: 

Die Mund-Nase-Bedeckung darf zum Essen und Trinken kurzzeitig abgenommen werden. Dabei ist die 

Beachtung des Mindestabstands besonders wichtig. 

 

Jgst. 5 Platz um den Container herum 

Jgst. 6 Roter Platz (hinter den Sporthallen) 

Jgst. 7 Allwetterplatz 2, hinten (incl. Boulderwand) 

Jgst. 8 Allwetterplatz 1, vorne (incl. Tischtennisplatten) 

Jgst. 9 Pausendeck Mitte (rund um das Atrium)  

Jgst. 10 Platz vor der Mensa an der Gerastraße (außen) 

Q11 Pausendeck Süd (überdachter Bereich und Treppen vor RS) 

Q12 Dachterrasse 

Jgst. 5 Eingangshalle Süd (bei Eingang Gerastraße) 

Jgst. 6 Eingangshalle Nord (bei Eingang Merseburger Str.) 

Jgst. 7 Gänge im 2. Stock (im Norden und im Osten) 

Jgst. 8 Bereich vor den Ph/C-Blöcken 

Jgst. 9 „Aquarium“ (Bereich vor der Mensa) 

Jgst. 10 Gänge im 3. Stock (im Norden und im Osten) 

Q11 Mittelzone Q11 

Q12 Mittelzone Q12 



Hygieneregeln für den Präsenzunterricht am GMM  
 
 

1. Immer mindestens 1,5 Meter Abstand zu allen Mitgliedern der Schulfamilie einhalten, 
insbesondere kein Körperkontakt, Fangenspiele oder Gruppenbildung 

 
2. Regelmäßiges Händewaschen mit Seife für 20-30 Sekunden 

 
3. Husten- und Niesetikette einhalten (Husten oder Niesen nur in die Armbeuge oder in ein 

Taschentuch). Das Berühren von Augen, Nase und Mund vermeiden 
 

4. Mund- und Nasenschutz auf dem gesamten Schulgelände tragen 
 

5. Auf den korrekten, hygienischen Umgang mit der Maske achten, Ersatzmasken(n) 
mitnehmen 
 

6. Bei Krankheitssymptomen unbedingt zu Hause bleiben und die Schule verständigen 
 

7. Das Schulgebäude nur über die Eingänge und Treppenhäuser, die der jeweiligen Klasse 
zugeteilt sind, betreten 
 

8. In den Treppenaufgängen immer einzeln hintereinander unter Wahrung des Abstands ganz 
rechts gehen 
 

9. Nur die zugewiesenen Klassenzimmer und Fachräume  betreten, die vorgegebene 
Sitzordnung nicht verändern 
 

10. Es wird bei allen Außentemperaturen viel gelüftet, deshalb unbedingt warme Kleidung 
mitbringen 

 
11. Arbeitsmittel (Stifte, Lineale, Bücher, Papier etc.) nicht austauschen. Der doppelte Büchersatz 

steht nicht zur Verfügung. 
 

12. Toilettengang nur einzeln und unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen (Die Toiletten 
werden regelmäßig desinfiziert) 
 

13. Pausen normalerweise an der frischen Luft nur in den Bereichen, die der jeweiligen 
Jahrgangsstufe zugeordnet sind. Die Abstandsregel natürlich auch in den Pausen beachten 
 

14. Ausnahmsweise kann bei sehr schlechtem Wetter eine „Regenpause“ angesagt werden, dann 
Aufenthalt während der Pause im Schulgebäude, aber nur in den Bereichen, die der 
jeweiligen Jahrgangsstufe zugeordnet sind. 

 
15. Zum Essen und Trinken kann die Maske kurz abgenommen werden. 

 
16. Schülerinnen und Schüler, die die Corona-Warn-App verwenden, können ihr Smartphone 

angeschaltet, aber auf lautlos gestellt, bei sich tragen. 
 
 

 
 

         gez. Dr. Illig 


